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Grüne Wahlkreis Reutlingen

Politischer Frühschoppen in Pfullingen

Zum politischen Frühschuppen mit der Grünen-Bundestagsabgeordneten Beate Müller-Gemmeke

im Eiscafé Papagalos hatten die Pfullinger Grünen geladen. Die Sozialpolitikerin Müller-Gemmeke

stellte vor allem Themen rund um »gute Arbeit, auskömmliche Renten und soziales Europa« in den

Mittelpunkt. Sie erläuterte das grüne Steuer- und Abgabenkonzept als Reaktion »auf die soziale

Schieflage, die in den letzten Jahren entstanden ist. Die wollen wir ausgleichen «.

Die Abgeordnete erntete für dieses Vorhaben Zustimmung. So erklärte einer der Teilnehmer, er sei

vor drei Jahrzehnten von Frankreich nach Deutschland gekommen. Damals habe ihn die geringe

Einkommensspanne in der Bevölkerung fasziniert. Auch der Firmenvorstand habe nur knapp

zehnmal so viel verdient wie die Putzfrau. »Das mag für manchen Familienbetrieb immer noch

gelten – bei den großen Konzernen ist dagegen Maßlosigkeit ausgebrochen«, erklärte die Grünen-

Abgeordnete. Die Nachfragen der Teilnehmer drehten sich außerdem um die Herausforderungen

der Energiewende. Vor allem die Frage nach Speichermöglichkeiten von Energie beschäftigte viele.

Auf Nachfrage, wie diese Technologien marktreif werden könnten, verwies Müller-Gemmeke auf

»Merkels verlorene Jahre. Durch den Ausstieg vom Atomausstieg und die anschließende Rolle

rückwärts wurde viel Zeit verloren. (p)


